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Was kümmert es uns, wenn in Brasilien eine Art verschwindet,
von deren Existenz wir bis dahin gar nichts gewusst haben? Und
wäre es nicht fantastisch, wenn Mücken ausstürben?

Ganz und gar nicht: Die Natur ist ein Netzwerk, in der jeder
Organismus eine wichtige Rolle spielt. Keine Art existiert
unabhängig von den anderen – wir Menschen sind hier keine
Ausnahme.  Ohne  den  Reichtum  der  Natur  könnten  wir  nicht
überleben: ohne Insekten kein Obst, ohne Mikroorganismen kein
Humus, ohne Mücken keine Schokolade.

Zerstören wir unbedacht diese Vielfalt, gefährden wir auch
unsere eigene Existenz. Damit das nicht passiert, wirft dieses
Buch einen unterhaltsam Blick auf die faszinierende Welt der
Tiere und Pflanzen, die uns Nahrung, Sicherheit, Gesundheit
und so vieles mehr schenkt. Und es stellt klar, was passieren

https://plattform-footprint.de/2021/12/was-hat-die-muecke-je-fuer-uns-getan/
https://plattform-footprint.de/2021/12/was-hat-die-muecke-je-fuer-uns-getan/


muss, damit wir das Artensterben noch aufhalten können.

„Dieses  Buch  stellt  eingängig,  gut  verständlich  und
unterhaltsam dar, wie unser aller Wohlergehen vom diversen
Leben um uns herum abhängt.“
Dirk Steffens, Wissenschaftsjournalist und »Terra X«-Moderator

„Frauke Fischer und Hilke Oberhansberg zeigen in ihrem Buch
eindringlich,  wie  der  Mensch  die  Natur-  und  Tierwelt
beeinflusst, und machen deutlich, dass die Konsequenzen uns
alle  betreffen.  Den  Autorinnen  gelingt  es  dabei,  ernste
Zusammenhänge  verständlich,  unterhaltsam  und  informativ  zu
beleuchten. Nach der Lektüre dürfte klar sein, dass wir die
Mücke schützen müssen, damit sie weiterhin etwas für uns tun
kann.“
Julia Schulz, 17.2.2021 Spektrum.de
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